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(Fortsetzung folgt.) 

37euerwer6ungen des Kaiser JriedricFi-JJIuseums. 
Aus Berlin wird uns geschrieben: 
Das Kaiser Friedrich-Museum konnte im letzten 

Jahre eine Reihe hervorragender Neuerwerbungen machen. 
Zum ersten Male seit 15 Jahren befindet sich dar¬ 

unter wieder ein R e m b r a n d t, die dem Umfang nach 
zwar kleine, aber doch so großartige Landschaft, 
die Wilhelm von Bode für Deutschland zurückge¬ 
winnen konnte, nachdem sie der frühere Großherzog 
von Oldenburg nach der Umwälzung mit den anderen 
Hauptbildern seiner Galerie nach Holland hatte schaffen 
lassen. Noch ein anderer unter den führenden Meistern 
der holländischen Kunst des 17. Jahrhunderts ist neu 
erworben; eine als Geschenk von Paul Bottenwieser 
(Frankfurt) hergekommene Landschaft mit einem sitzen¬ 
den Bauern von Adriaen B r o u w e r. Das kleine Bild 
zeigt einen müden Handelsmann am Eingang zum Dorf, 
wie er Korb und Krug beiseite gestellt hat und sich 
ein Weilchen ausruht: dunkle Wolken sind heraufgezogen, 
und die Abendstimmung hat etwas Bedrückendes. Der 
große Sittenbildmaler ist in dieser fast rein landschaft¬ 

lichen Darstellung ein Meister der einfachen Natur¬ 
stimmung. 

Die holländische Landschaft, wie sie in der Kunst 
Jan van G o i j e n s ihre erste Vollendung erreichte, 
vertritt unter den Neuerwerbungen ein mit temperament¬ 
voller Breite in gelbbraunem Tone hingestrichenes Fluß¬ 
tal von dem Haarlemer Pieter de M o 1 i j n, eine sig¬ 
nierte und 1639 datierte Arbeit dieses Künstlers, der 
in der Gemäldegalerie bisher durch eine etwas früher 
entstandene Abendlandschaft vertreten war. Das vlämi- 
sche Gegenstück dazu mag ein Werk des Lodewijk de 
Vadder bilden, der als der Urheber der eigentlichen 
Brüsseler Richtung der Landschaftsmalerei gilt: Vieh 
weidet behaglich zwischen prächtigen Laubgruppen; der 
holländischen Neigung zum Pointieren stellt sich die 
breite, ausmalende Kunst des heutigen Belgien schon 
damals im Beginn des 17. Jahrhunderts als charakteri¬ 
stisch gegenüber. 

Die holländische Stillebenkunst ist mit zwei neuen 
Stücken da, einem sehr leckeren Hummer-Still- 


